
roße Klassen, überladene
Lehrpläne, frustrierte Lehrer:
Immer mehr Eltern und deren

Kinder wenden sich von den staatlichen
Schulen ab. Sie wünschen sich eine in-
dividuelle Förderung, die den Talenten
und Interessen junger Menschen bes-
ser gerecht wird, und ziehen daher ei-
nen Internatsbesuch in Erwägung. Pro-
blem: Angesichts der vielfältigen Ange-
bote, der unterschiedlichen Konzepte
und Qualitäten ist es schwierig, eine
Einrichtung zu finden, die den eigenen
Erwartungen optimal entspricht.
Eine gute Gelegenheit, sich einen Über-
blick über die Angebote zu verschaffen,
bietet der große Internate-Tag, den die
„Vereinigung Deutscher Landerzie-
hungsheime (LEH) am 21. Februar in
Hamburg-Blankenese veranstaltet. In
persönlichen Gesprächen mit Reprä-
sentanten der LEH-Mitgliedsschulen
können sich interessierte Eltern unver-
bindlich über Konzepte, Bedingungen
und besondere Chancen informieren,

die die jeweiligen Internate bieten. Aus
Norddeutschland dabei sind z.B. die
Stiftung Louisenlund an der Schlei, die

Hermann-Lietz-Schule Spiekeroog, die
Schule Marienau nahe Lüneburg und
die Grovesmühle am Harz. Ebenfalls

vertreten sind „Internats-Klassiker“ wie
das Landschulheim am Solling, der 
Birklehof im Schwarzwald oder das
Landheim Schondorf am bayerischen
Ammersee.
LEH-Internate-Tag, 21. Februar, 11 bis
16 Uhr. Goßlerhaus, Goßlerspark 1,
Blankenese. Um Wartezeiten zu vermei-
den, wird eine Voranmeldung empfoh-
len. Infos auf www.internate.de.

Neue Bibliothek 
in Louisenlund

Bibliotheken sind Herzstücke – vor allem
auch von Schulen, die auf eine mög-
lichst frühe und ausgeprägte Selbst-
ständigkeit ihrer Schüler zielen. Auch im
Internat Louisenlund in Güby an der
Schlei ist man der Ansicht, dass sich
geistige Selbstständigkeit auch heute
noch in Bibliotheken manifestiert – und
deshalb wird in diesem Bereich kräftig
investiert. Derzeit wird die „Bibliothek in
der Orangerie“ komplett neu eingerich-
tet. In den neuen Räumlichkeiten in ei-
nem Gebäudeanbau stehen den Schü-
lern künftig auf 173 Quadratmetern 12
Arbeits-, drei Recherche- und sechs bis
acht Loungeplätze zur Verfügung. Auch
der Lesestoff wird hier kaum ausgehen –
addiert man die Regalflächen, ergibt
sich eine Länge von 510 Metern.1949
als staatlich anerkanntes Gymnasium in
freier Trägerschaft gegründet, gehört
Louisenlund heute mit 350 Schülern zu
den großen Internaten in Deutschland.
Infos auf www.louisenlund.de.

Viele Mädchen und Jungen träumen davon, in
Hogwarts zur Schule zu gehen. Der Erfolg der
Schule für „Hexerei und Zauberei“ des Bestsellers
„Harry Potter“ ist unter anderem für den Boom
englischer Internate auch hier in Deutschland ver-
antwortlich. Problem: Die sogenannten A-Levels
in England sind nicht mit der Allgemeinen Hoch-
schulreife in Deutschland zu vergleichen und
schränken die Studienauswahl in Deutschland
deshalb stark ein. Das Internatsgymnasium
Schloss Torgelow bei Waren an der Müritz ver-
sucht daher, seinen Schülerinnen und Schülern
beides zu ermöglichen: Sie sollen die Chance be-
kommen, im Ausland Erfahrungen zu sammeln
und ihr Englisch zu verbessern, müssen deshalb
aber keinen Unterrichtsstoff in Deutschland ver-

passen. Dazu wurde das Programm „European
Classroom“ ins Leben gerufen: In der neunten
Klasse verbringen alle Torgelower Schülerinnen
und Schüler ein Drittel des Schuljahres in Eng-
land. Sie besuchen dort als reguläre Internats-
schüler die „Kingham Hill School“ nahe Oxford. In
der verbleibenden Zeit des Schuljahres vermitteln
die Torgelower Lehrer den Unterrichtsstoff der
neunten Klasse in komprimierter Form.

Wenn man das englische Partnerinternat von
Schloss Torgelow besucht, dann erinnert tatsäch-
lich vieles an Harry Potter – etwa das Gebäude
aus dem 18. Jahrhundert oder auch der Wettbe-
werb zwischen den Häusern Sheffield und Se-
vern. Infos auf www.schlosstorgelow.de.
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Internate stellen sich vorTag der offenen Tür

Lernen mit Kopf, Herz und
Hand – so lautet das Motto des
Internatsgymnasiums Marie-
nau in Dahlem-Marienau nahe
Lüneburg. Was konkret darun-
ter zu verstehen ist, können in-
teressierte Eltern und deren
Kinder am Sonnabend, 21. Fe-
bruar, erfahren. Zwischen 10
und 15.30 Uhr stellt sich die
Schule mit einem Tag der offe-
nen Tür vor. Eltern und Schüler
können sich in Einzelgesprä-
chen mit der Schulleitung und
Lehrern ein Bild von der Schule
machen, sich über das Pro-
gramm zur Lese-Rechtschreib-
förderung informieren und
auch am Unterricht in verschie-
denen Klassenstufen teilneh-
men. Überdies haben einige
Klassen der Schule speziell für
den Tag der offenen Tür ein klei-
nes Bühnenprogramm vorbe-
reitet, das gleich um 10 Uhr be-
ginnt. Um 13.45 Uhr wird dann
das Schul- und Internatskon-
zept vorgestellt. Schließlich ha-
ben Interessierte auch die
Möglichkeit, sich im Elterncafé
mit Eltern von Marienau-Schü-
lern auszutauschen. Infos unter
Tel. 05851-9410, www.marie-
nau.de.

Ab ins Ausland

Nach Ansicht der Münchner
Bildungsberatung Riedenauer
bieten Privatschulen und Uni-
versitäten im Ausland hervorra-
gende Ausbildungsmöglich-
keiten, die sich sehr stark am
jeweiligen Potenzial des Schü-
lers orientieren. „Eltern, die sich
für eine ausländische Schule
oder Hochschule entscheiden,
investieren erfolgreich in die
Zukunft ihrer Kinder“, sagt Ge-
schäftsführerin Ulrike Riede-
nauer. Künftig werde eine Aus-
bildung im Ausland sogar noch
wichtiger: „Die Einführung des
achtjährigen Gymnasiums so-
wie der immer härter werdende
Wettbewerb auf dem interna-
tionalen Arbeitsmarkt werden
dazu führen, dass noch mehr
deutsche Schüler Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Aus-
land suchen“, so Riedenauer.
Aus Sicht der Bildungsexpertin
hat der Besuch eines Internats
oder einer Universität außer-
halb Deutschlands viele Vortei-
le. Riedenauer: „Man wird tole-
ranter, weltoffener und selbst-
ständiger. Das sind Soft Skills,
die im späteren Berufsleben
enorm wichtig sind und ein ent-
scheidender Karrierefaktor
sein können.“ Infos auf
www.riedenauer-
education.de.

Reformen zügig
umgesetzt

Die Hamburger August-Her-
mann-Francke-Schulen haben
die geplante Hamburger Schul-
reform bereits weitgehend um-
gesetzt. Beispiele hierfür sind
ein verbindlicher Englischun-
terricht ab der Klasse 1, Inte-
gration der Hauptschüler in die
Realschulklassen, eine maxi-
male Schülerzahl von 25 pro
Klasse und das 13-jährige Abi-
tur. Zudem wird die gymnasia-
le Oberstufe ab dem kommen-
den Schuljahr als Profil-Ober-
stufe organisiert („Sprachen
und Wirtschaft“, „Natur und
Umwelt“, „Kultur und Gesell-
schaft“). Alle Lehrer der Au-
gust-Hermann-Francke-Schu-
len in Bahrenfeld, Berne, Farm-
sen und Uhlenhorst sind be-
kennende Christen, deren zen-
trales Anliegen ein Lehren und
Lernen in kleinen Klassen ist, in
denen eine gewalt- und mob-
bingfreie Atmosphäre herrscht.
Infos unter Tel. 040-64552282,
www.ahfs-hamburg.de.

Lernen wie Harry Potter – Schloss Torgelow goes Britain

Individuelle Betreuung
Erzieher begleiten den Unterricht 

im Internat Schloss Varenholz Am 21. Februar 
veranstaltet 

Deutschlands großer
Internate-Verbund 

einen Beratungstag 
in Hamburg

G

Um Unterrichtsqualität und Lern-Atmosphäre zu verbessern und die
effektive Lernzeit zu steigern, begleiten im Privatschulinternat Schloss
Varenholz Erzieherinnen und Erzieher aus dem Internat je nach Bedarf
den Unterricht in der Schule. So haben sie die Möglichkeit, sich per-
sönlich ein Bild von den schulischen Leistungen und sozialen Verhal-
tensweisen der Kinder und Jugendlichen zu machen. Darüber hinaus
können sie bei auftretenden Unterrichtsstörungen oder sonstigen ne-
gativen Einflüssen umgehend eingreifen. Weiterer Vorteil: Werden bei
einem Kind oder Jugendlichen im schulischen und sozialpädagogi-
schen Bereich Defizite sichtbar, können die Erzieherinnen und Erzieher
nicht nur direkt im Unterricht reagieren, sondern auch im außerschuli-
schen Internatsleben Gegenmaßnahmen einleiten. Die Klassen 5 und
6 der Realschule werden sogar nahezu durchgehend im täglichen
Unterricht begleitet. Mit dieser Maßnahme sollen bei den jüngsten
Internatsschülern die sozialen Kompetenzen und Verhaltenstandards
ausgebildet und verinnerlicht werden. Infos auf www.schloss-
varenholz.de.

Internate sind für immer mehr Eltern die erste Schulwahl.

Schüler des Internatsgymnasiums Torgelow 
besuchen die englische Kingham Hill School im Rahmen 
des „European Classroom“.

Individuelle Schülerbetreuung am Internat Schloss Varenholz.

INFO-TAGE

21.02.09

07.03.09

Stipendien für 
engagierte Schüler 
SchlosSchloss Vas Varenhrenholz,olz,
InternInternat mit prat mit privater Reivater Realschualschule, le, 

vergibt zum Schuljahr 2009/2010 für die 
Klassen 5-10 Stipendien an motivierte
und leistungsbereite junge Menschen.

Erstklassige Internate
Individuelle Beratung zu
 führenden Internaten in GB, IRL, CH, USA, AUS/NZ
 Sprachreisen und Summer Schools

RIEDENAUER EDUCATION
Infos zu unseren Beratungstagen Tel. 089 - 2867 3561

www.riedenauer-education.de

Die Schule für die Zukunft…

Schule Marienau 21368 Dahlem (Kreis Lüneburg)
05851 941-0  www.marienau.com&

Internatsgymnasium
l reformpädagogisch
l ökologisch orientiert
l weltoffen

• Unesco-Projekt-Schule
• familiäre Atmosphäre
• individuelle Förderung
• Spanisch, Französisch oder

Latein als 2.Fremdsprache
• Biotechnologie / Informatik
• kleine Klassen
• Reiten, Tennis, Golf, Hockey,

Pfadfinder, Werkstatt u.v.a.m.

Tag der offenen Tür
21. Februar 2009

In Marienau entwickeln Mädchen
und Jungen Leistungsbereitschaft,
Selbstvertrauen, Eigeninitiative und Teamgeist.

  Mitglied der Vereinigung Deutscher Landerziehungsheime e.V.

August-Hermann-Francke-Schulen Hamburg

www.ahfs-hamburg.de

Lehrer/-in an einer Privatschule?
Für das kommende Schuljahr – und auch schon früher – suchen wir für unsere Schulen in Hamburg noch zusätzliche Kollegen und Kolleginnen,

Wunschfächer:
Mathematik - Biologie - Chemie - Spanisch - Geschichte - Wirtschafts- u. Arbeitslehre – Kunst – Deutsch

Wenn Sie das 1. und 2. Staatsexamen für das Lehramt haben und die Ausübung Ihres Berufes an einer christlich geführten Privatschule als eine besondere Herausforderung und Chance
empfinden (auch als beurlaubter Beamter oder mit dem Ziel einer Standortleitung), dann würden wir uns sehr über Ihren Anruf freuen.

Bezahlung: gut Betriebsklima: sehr gut Schülerschaft: gut

Nähere Informationen und Bewerbungsunterlagen erhalten Sie von unserer Geschäftsstelle: Herr Quast (040) – 64 55 22 82

besonders für unseren
gymnasialen Zweig der Sek. I u. II

Die Aug.-Herm.-Francke-Schulen sind staatlich genehmigte christliche Privatschulen in freier

Trägerschaft.

Es gibt in den Stadtteilen Bahrenfeld, Berne und Farmsen Grundschulen mit Vorschulen und

Beobachtungsstufen (Kl. 5 u 6) sowie die weiterführende Schule (kooperative Gesamtschule) in

Uhlenhorst mit den Klassen 7 bis 13.

Dort kann man den Haupt- u. Realschulabschluss sowie das Abitur machen.

Die Schulen haben ein klares christliches Profil, sind aber offen für alle Schüler.

Eine Kirchenmitgliedschaft ist nicht erforderlich.

Nichts ist
wichtiger 
als die 
Zukunft 
unserer 
Kinder!

Hotline: 040 / 44 123 789
www.internatsberatung.com

EURO-INTERNATSBERATUNG
Internationale Schul- und Internats-
beratung Wolfgang Tumulka

Großer Elternberatungstag:
Hamburg, So., 01.02.2009
in der Zeit von 11.00-16.00 Uhr 
Hotel Le Royal Meridien, An der Alster 52-56

Schulberater und Internatsleiter informieren
Sie über Internate in D, CH, GB und USA. 

Individuelle Beratungsdauer ca. 1 Stunde

Großer Internatetag in Hamburg
21.2.2009, 11-16 Uhr, Goßlerhaus, Blankenese

An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit, sich im persönlichen Gesprächmit leitenden Pädagogen unsere
Schulen vorstellen zu lassen und gemeinsammit Ihrem Kind die Möglichkeiten eines Internatsbesuchs
ausführlich zu erörtern. Unsere Experten beraten Sie auch zu den Themen Studien- und Berufswahl,

Lerntraining sowie Zugang zu englischen Top-Hochschulen.

„Sind Privatschulen die besseren Schulen?“
ZEIT-DIALOG: eine prominent besetzte Podiumsdiskussion
in Zusammenarbeit mit den 21 LEH-Internaten
20.2.2009, 18.30 Uhr, Bucerius Law School, Hamburg

Voranmeldung für beide Veranstaltungen erbeten
Internatsberatung Dr. Hartmut Ferenschild k T. 0 75 54 / 98 67 22 k www.internate.de

Louisenlund
Spiekeroog
Schule Marienau
LSH am Solling
Grovesmühle
Steinmühle
Burg Nordeck
Schloss Hohenwehrda
Schloss Bieberstein
Haubinda
Odenwaldschule
Schloss Kirchberg
Urspringschule
Zinzendorfschulen
Birklehof
Salem
Schondorf
Schloss Reichersbeuern
Schloss Neubeuern
Schloss Stein
Ecole d'Humanité

Stiftung Louisenlund
24357 Güby
Telefon 04354 - 999 - 333
Telefax 04354 - 999 - 575
aufnahme@louisenlund.de

E i g e n e  B u s v e r b i n d u n g  n a c h  H a m b u r g
Zwei Wege führen zur qualifizierten Hochschulreife – als erstes nord-
deutsches Internat bietet Louisenlund neben dem Abitur das IB an.

ABITUR oder
INTERNATIONAL BACCALAUREATE
ABITUR oder
INTERNATIONAL BACCALAUREATE

Louisenlund 
Gymnasium und IB World School 
für Jungen und Mädchen 
in freier Trägerschaft mit Internat

w w w. l o u i s e n l u n d . d e
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